
St.-Michael-Gymnasium Monschau 
 

Verlassen des Schulgeländes während 
der Mittagspause in den Jgst. 7 bis 9 

Hinweise zum Antrag 
 

Sehr geehrte Eltern, 

wenn Sie beantragen möchten, dass Ihr Kind während der Mittagspause das Schulgelände des St.-

Michael-Gymnasiums verlassen darf, dann beachten Sie bitte zunächst die folgenden Informationen 

der Unfallkasse NRW: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Antragsformular zum Verlassen des Schulgeländes in der 
Mittagspause 
(bitte in doppelter Ausfertigung vorlegen: 1x zur Abgabe, 1x zum Einlegen in den Schulplaner) 
 

Hiermit beantrage/n ich/wir: 
 

       Name: _______________________________ 
 

       Adresse: ______________________________________________________________ 
 

dass mein Kind: 
 

       Schülername: ______________________________   Klasse: ______  im Schuljahr: 20___/20___ 

 

während der Mittagspausen das Schulgelände des St.-Michael-Gymnasiums verlassen darf. Ich/wir 

übernehme/n die Verantwortung und eventuelle Haftung für mein Kind. Die Informationen der 

Unfallkasse NRW (s.o.) habe ich zur Kenntnis genommen. 

 

__________________________________  __________________________________ 

Ort, Datum                                                           Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 

 

__________________________________  __________________________________ 

Ort, Datum                                                           Kenntnisnahme der Ganztagskoordinatorin 

Auszug  aus einem Hinweis der Unfallkasse NRW:  
(http://www.unfallkasse-nrw.de/index.php?id=249, 19.6.2013) 
 
„(…) Die Wege der Schülerinnen und Schüler während der Pause zum Einkaufen von 
Nahrungsmitteln sind dann versichert, wenn Nahrungsmittel zum Zweck der Aufrechterhaltung 
der Schulfähigkeit zum alsbaldigen Verzehr besorgt werden oder dort eingenommen werden 
sollen. Bei einem ganztägigen Schulunterricht kann dabei i.d.R. davon ausgegangen werden, 
dass die Nahrungsaufnahme in der Mittagspause der Aufrechterhaltung der Schulfähigkeit 
dient. Die zurückgelegte Wegstrecke in der Pause darf jedoch nicht unverhältnismäßig weit 
sein. Der Unfallversicherungsschutz besteht nur auf den direkten Wegen bis zum 
Durchschreiten der Außentür des Geschäftes, des Restaurants etc.; der Aufenthalt im 
Geschäft etc. ist, ebenso wie der Verzehr der Lebensmittel selber, nicht versichert.“  


